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Kommunismus

Meier will Müller den Kommunismus erklären.
"Wenn du zwei Pferde hast, gibst du mir eines".
"Gern", sagt Müller.
"Und wenn du zwei Kühe hast, gibst du mir eine".,
"Gern", sagt Müller.
"Und wenn du zwei Hühner hast, gibst du mir eines".
Diesmal aber sagt Müller; "Nein! Das nicht!"
Meier fragt erstaunt; "Wie, du willst mir ein Pferd und
eine Kuh geben, aber kein Huhn?"
"Nein", sagt Müller, "ich habe nämlich nur ein Pferd und nur eine
Kuh, aber ich habe zwei Hühner".

Politik
"Was sind ihre politischen Ansichten?" fragt man einen
Angestellten.
"Das hängt davon ab, mit wem ich spreche".

Geld

Matisse hat für einen Millionär den Plafond des Speisesaales
gemalt. Eine Dame betrachtet den Plafond lange und fragt
schliesslich Matisse;
"Sagen Sie Meister, was stellt das eigentlich vor"?
"500'000 Francs", antwortete Matisse.

"Warum auf Krücken"?
"Eisenbahnunfall".
"Und es geht noch nicht ohne Krücken"?
"Der Arzt meint ja, aber der Rechtsanwalt meint nein".

und Arbeit

"Wo hast du Arbeit gefunden"?
"In einer Dominofabrik"
"Und was machst du dort"?
"Ich mache die schwarzen Punkte".
"Wieso kannst du heute Spazierengehen"?
"Heute werden die Doppelbank fabriziert".

(Mitgeteilt von N.O.Scarpi)
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